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Der gewaltsame Übergriff auf einen 27-jährigen Braunschweiger am 31. Januar dieses Jahres 
und vor allem die bisher nicht erfolgte Ergreifung der Täter aufgrund fehlender Hinweise bele-
gen eindrucksvoll, dass ein Ausbau der Videosicherheit sowie eine bessere Vernetzung derje-
nigen, die mittels Videokameras für Sicherheit in der Stadt sorgen, nötig sind. 
Zahlreiche Studien belegen, dass aufgrund bestehender Videosicherheit bisher nur in den sel-
tensten Fällen Straftaten verhindert werden konnten, auch wenn man sich zunächst eine ab-
schreckende Wirkung erhofft. Dennoch bestätigt auch die Polizei (zuletzt die Leiterin der Poli-
zeiinspektion Braunschweig, Frau Cordula Müller, in einem Brief an die CDU-Ratsfraktion), dass 
Videoüberwachungen im öffentlichen Raum „frühzeitig der Polizei richtige taktische Überlegun-
gen und Maßnahmen ermöglichen, um somit letztendlich für die Verfolgung von Straftaten […] 
vorzusorgen.“ 
 
Gerade in dem vorliegenden Fall müssen dem Helfer, der schließlich zum Opfer wurde, die Ru-
fe nach mehr Zivilcourage von einigen Ratsfraktionen wie weitere Schläge vorkommen, da sie 
nicht dazu helfen, die Täter zu finden. Eine ausgebaute Videosicherheit sowie eine funktionie-
rende Kommunikation zwischen den einzelnen Beteiligten hätte dieses ermöglicht. Es geht hier 
vor allem um das Sicherheitsgefühl der Braunschweigerinnen und Braunschweiger, welches 
gestärkt werden soll. 
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Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 
 

1. Hat die Verwaltung Erkenntnisse darüber, an welchen Stellen in der Stadt eine Überwa-
chung per Videokamera durchgeführt wird und ob neue Standorte geplant sind? 
 

2. Gibt es in der Stadt Braunschweig eine koordinierende Stelle, die zusammenträgt, an 
welchen Orten in der Stadt Videokameras das Geschehen aufzeichnen, damit im Falle 
einer Straftat auch alle Aufzeichnungen zur Verfügung stehen? 
 

3. Welchen Einfluss hat die Verwaltung bei der Aufstellung neuer Videokameras zur Erhö-
hung der Videosicherheit in der Stadt? 
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